
Mitgliederversammlung des 

IPZV Landesverbandes Rheinland 

am 22.02.2019 

Beginn: 19:15 Uhr 

Ort: Hotel Weidenbrück, Nachtigallenweg 27, 53913 Swisttal-Heimerzheim 

Anwesende: Siehe Anwesenheitsliste 

 

TOP 1  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Die Landesverbandsvorsitzende, Birgit Poensgen, begrüßt die Anwesenden und stellt fest, 

dass die Einladung form- und fristgerecht ergangen ist. 

Die Stimmverteilung der anwesenden Ortsvereine: 

 

Gangpferdefreunde Aegidienberg e.V.    8 Stimmen 

Gangpferdefreunde Birrekoven      6 Stimmen 

IPR Nordeifel e.V.     17 Stimmen     

IPZV Radevormwald e.V.      6 Stimmen 

IPZV Regionalgruppe West e.V.   26 Stimmen 

IPZV Siebengebirge e.V.    16 Stimmen 

IPZV Westerwald        6 Stimmen 

Islandpferdefreunde Kaiser Karl e.V.     7 Stimmen 

Islandpferde-Reiter Düsseldorf e.V.     7 Stimmen 

Islandpferdereiter Kreis Heinsberg e.V.    9 Stimmen 

 

Entschuldigt gefehlt haben: Marit Scheen, Steffi Pogany-Amand, Isi Rider Rurtal, Jülicher Is-

landpferdefreunde e.V. 

Unentschuldigt gefehlt haben: Duisburg Wittlaerer Islandpferdefreunde, Reitsportvereini-

gung Kottenforst e.V., Islandpferdefreunde Aachen und Aachener Land 

Aufgrund der Abwesenheit vom Marit Scheen (Schriftführerin) wurde einstimmig beschlos-

sen, dass Michéle Jeleniowski bei dieser Versammlung das Protokoll führt. 

 

Für den ehemaligen Vorsitzenden Claus Paulus wird eine Gedenkminute eingelegt.  



 

Top 2  Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung vom 

02.03.2018 

Im Protokoll der letzten Mitgliederversammlung sind die Gangpferdefreunde Birrekoven 

weder als anwesend, noch als abwesend aufgeführt, das Protokoll wäre entsprechend zu 

berichtigen, da die Gangpferdefreunde Birrekoven nicht anwesend waren. 

Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung wird mit dieser Änderung  einstimmig an-

genommen. 

 

Top 3  Bericht der 1.Vorsitzenden  

- Es gibt Änderungen im Bereich der IPO, hier in der Ausbildung und im Jugendbereich 

(DJIM). Die neue IPO (2019) wird in nächster Zeit veröffentlicht. 

Das DJIM Konzept hat sich geändert, es fallen einige Nebenplatzprüfungen weg und 

auch die Kinderklasse M wird es nicht mehr geben. Des Weiteren wurde die Qualifi-

kationsnoten angehoben. Somit hofft man, die bisherige Mammutveranstaltung, für 

die man keinen Ausrichter mehr fand, tagemäßig entsprechend zu kürzen.  

- Es gab eine Anpassung der Gebühren für den Zuchtbereich und die Turnierveranstal-

ter. Ggf. wird es im nächsten Jahr hier noch einmal eine minimale Erhöhung geben. 

- Neu beim IPZV sind auch die Ehrennadeln in Bronze, diese können durch den Landes-

verband oder einen Ortsverein vergeben werden. Vergaberichtlinien findet man auf 

der IPZV Homepage. 

- Kurzfristig erfolgt eine Ausschreibung des IPZV für die Besetzung des Leiters der Ge-

schäftsstelle, damit spätestens im Herbst 2019 die Stelle wiederbesetzt ist. 

- Durch eine Wortmeldung aus der Versammlung wird den Anwesenden erklärt, dass 

dem Präsidium und dem Länderrat zwischenzeitlich von einem Landesverband ein 

Antrag für die Mitgliederversammlung des IPZV zur Durchführung einer unabhängi-

gen Prüfung der Kassengeschäfte des IPZV vorliegt. Der LV-Vorsitzenden ist von ei-

nem solchen Antrag nichts bekannt, in der am gleichen Tag stattfindenden Länder-

ratssitzung, an der sie wegen dieser Sitzung nicht teilnehmen konnte, war davon kei-

ne Rede. Nach einer Recherche in den eingegangen E-Mails konnte sie den Anwesen-

den den Antrag des LV Nord e. V., der um 18.36 Uhr in ihrem E-Mail-Postfach einge-

gangen ist, vorlesen.  

Nach Diskussion sind die Ortvereine des LV Rheinland einstimmig dafür, diesen An-

trag zu unterstützen. Des Weiteren wird beschlossen, dass der LV Rheinland einen 

Antrag auf Satzungsänderung mit dem Inhalt stellt, dass  der geschäftsführende Vor-

stand des Bundesverbands nur noch Verträge etc. im mindestens 4 Augen Prinzip ab-

schließen darf. 

 

 

 



Top 4  Berichte aus den Ressorts 

a.) Sportwart  

- Bei der Sportausschusssitzung im Herbst gab es einen Rückblick auf die DIM 

und MEM. Die Zuschauerzahlen der DIM waren zufriedenstellend, wohinge-

gen es auf der MEM ehr Mau war. 

- Turniernennungen (mehr Nennungen als Startplätze): Der Problematik, die im 

Rheinland besteht, kann man leider auch keine Abhilfe schaffen. Demnach 

wird weiterhin mit Warteliste gearbeitet. Außerdem soll die Auswahl, die der 

Veranstalter bei zu vielen Nennungen trifft, transparenter gehalten werden. 

Hier geht ein Appell an die Veranstalter, nicht nur nach bekannten Namen 

auszuwählen, damit auch Neulinge eine Chance haben.  

- Problematik der Haftung bei Veranstaltungen, normalerweise müssen Zu-

schauer von Pferden getrennt werden, sonst ist man bei Unfällen haftbar. 

- WM Marketingkonzept, es werden noch Sponsoren gesucht 

- Ab diesem Jahr gibt es neue leichte Prüfungen, diese werden im März auf 

dem Sportreitertreffen vorgestellt. Die Prüfungen sollen 2019 als Pilotprüfun-

gen angeboten werden.  

- Der Antrag, 150 m Passrennen als WM-Prüfung aufzunehmen, wurde ange-

nommen. 

- Es soll eine Art Ausbildung zum Turniersprecher geben. 

- Empfehlung für Qualitage: Es sollen 10% der Pferde in Ausrüstungskontrollen 

kontrolliert werden. Da gegen den LV Rheinland noch die Anklage der EOA of-

fensteht (Pferd soll sich durch Maulkontrolle mit Druse angesteckt haben), 

stellt der LV den Veranstaltern frei, selbst zu entscheiden ob und wie viele 

Ausrüstungskontrollen mit Maulkontrolle gemacht werden. 

- Am 22.03.2019 findet das Sportreitertreffen statt 

 

b.) Beauftragte für Freizeit- und Breitensport  

- In Berlin gibt es jetzt ein Breitensport Büro von der FN  

- FN Aktion: Pack an mach mit – Globus Baumarkt 

- Bad Sürden /Allendorf möchte die Pferdesteuer wieder abschaffen 

- Reitwegeabgabe: Beiträge werden nicht abgerufen, zur Verfügung stehende 

Gelder werden nicht genutzt. Wenn an irgendwelchen Reitwegen Handlungs-

bedarf besteht, soll man sich bitte an den entsprechenden Kreisverband wen-

den. 

- Neue Reitregelung im Gelände. Die meisten Kreise blocken das, dazu gab es 

auch schon eine Klage, Beschluss – freies Reitrecht. 

- Seit dem 01.01.2019 gibt es eine neue Internetseite www.ausreiten.nrw. Dort 

sind verschiedene rechtliche Grundlagen usw. hinterlegt. 

- Staffetenritt: Es sind schon fast alle Etappen ausgebucht, einige sogar über-

bucht. Insgesamt sind es 38 Etappen, 5 Etappen davon sind auf der linken 

Rheinseite angesiedelt. 5 Reiter aus dem Rheinland werden die komplette 

Strecke von Anfang bis Ende mit reiten. 



- Es wir ein Working Equitation Trail Kurs vom LV auf der Anlage von Fam. Vier-

haus stattfinden. 

- 2018 haben einige Ortsvereine des LV Rheinland Hestadagar´s und Horse-

manship Turniere erfolgreich ausgerichtet. 

- Die IPR-Heinsberg richten auch in diesem Jahr wieder etliche WRC Ritte aus, 

es wird begrüßt wenn auch andere Vereine WRC Ritte ausschreiben würden. 

- Den WRC Cup 2018 hat Willi Esser mit 869 km gewonnen. 

 

c.) Zuchtwart  

- Der Zuchtausschuss der FEIF sagt, dass wir derzeit rund 50.000 deutsch gezo-

gene Pferde haben. 

- Es soll eine zusammengefasste Fohlenreise/Fohleneintragung über das Pfer-

destammbuch geben. Interessenten sind bisher J. Nelles und Töltmyllan. 

- Die DNA Profile der Fohlen sollen eingetragen werden. 

- Auf der Equitana wird es dienstags einen Zuchttag mit Barbara Frische und 

Henriette Ariens geben. 

- Die Fohlenmeldung soll demnächst direkt über das Stammbuch laufen, Ar-

beitserleichterung. 

- Auf der WM wird es eine Stallion Night geben, die Ausschreibung ist zwi-

schenzeitlich veröffentlicht. 

- Die diesjährige Züchterversammlung ist am Donnerstag 27. Juni 2019. 

- Zum Thema Wolf gab es ein treffen der Verbände und der Pferdestammbü-

cher. Es gibt eine Empfehlung, in den aktuellen Wolfsgebieten (Scharmbeck/ 

Senden) Wolfsschutzzäune zu errichten, dies wird gefördert. Das Material 

wird gestellt, die Arbeitskraft allerdings nicht. Dadurch ist aber kein Wild-

wechsel mehr möglich. Es wird als sinnvoller angesehen, dass für den Fall, 

dass ein Pferd gerissen wird, eine Entschädigung nach aktuellem Marktwert 

gezahlt wird. Der aktuelle Marktwert wird durch einen Gutachter festgesetzt. 

Bisher gab es nur 500 Euro für pro gerissenes Pferd. Die Landwirtschaftskam-

mer wird weiter darüber informieren. 

- 2018 gab es noch eine Materialprüfung in Aegidienberg 

 

d.) Jugendwart  

Der Bericht des Jugendwartes entfällt, da die Jugendwartin entschuldigt abwesend ist. Die 

LV-Vorsitzende trägt folgendes vor: 

- Das Bundesjugendtraining 2018 in Düsseldorf hat guten Anklang gefunden. 

- Am 31.03.19 findet auf dem Gestüt Federath die Kadersichtung statt. Es gibt 

bisher 25 Anmeldungen. 

 

e.) Beauftragte für Öffentlichkeitarbeit  

- Über 15.000 Besucher verzeichnete die LV Internetseite im letzten Jahr. Die 

meist besuchteste Seite, ist die Startseite. Dort werden die Neuigkeiten mitt-



lerweile auch länger stehen gelassen. Bei Besonderheiten, wie zum Beispiel 

die EOA 2018, konnte ein starker Anstieg der Zugriffszahlen erkannt werden.   

- Wenn Vereine Berichte haben, die auf der LV Seite veröffentlicht werden sol-

len, dürfen diese gerne an Nadine Engel weiterleiten.  

 

Top 5  Berichte der Ressortbeauftragten 

a. Richten 

Die Richtressortbeauftragte Bea Berg kann leider nicht anwesend sein, daher liest die 

LV-Vorsitzenden den Bericht vor:  

- Es wird Richterschreiberschulungen geben, geführt durch Richter mit A Lizenz. 

- Zu den neuen leichten Prüfungen wird es Schulungen/Seminare geben, leider fin-

det kein Termin im Rheinland statt. 

- Das Tragen von Startnummer auf Turnieren ist Pflicht, ein nicht beachten der 

Vorschrift kann u. U. zur Disqualifikation führen.  

- Unschönes reiten im Training oder auf dem Abreiteplatz kann durch einen Richter 

sanktioniert werden. 

- Das Coaching während eines Turniers kann geahndet werden. 

- Das neue FEIF Reglement wurde ins Deutsche übersetzt. 

 

b. Ausbildung  

- Es wird bald eine neue Software geben, um weniger Papierkram zu produzieren. 

Zeugnisse werden den Lehrgangsleitern blanko zugesandt und können dann aus-

gefüllt und ausgedruckt werden. 

- API Änderung: Unterlagen werden überarbeitet (Bilder, Format und Veterinär-

kunde) und stehen dann praxisnäher und einfacher zur Verfügung. 

- Reitabzeichen Bronze: der leichte Sitz ist ersetzt worden durch das Reiten im Ent-

lastungssitz. Es gibt eine Überarbeitung der IPZV Ausbilder Richtlinien. 

- Um seine Trainer Lizenz zu erneuern, reichte bisher ein Ausbilderpraktikum. Ab 

sofort findet eine neue Überprüfung statt, d. h. der Trainer wird in einen Lehr-

gang mit eingebunden und muss sich unter Beweis stellen. 

- Trainer A-Anwärter und zukünftig auch Trainer B-Anwärter (in bestimmten Prü-

fungsteilen) müssen versichern, vier Wochen vor Prüfungsbeginn, die Pferde 

selbst geritten zu haben. 

- Neuerung: ein Prüfling darf mit einem Ausbilder nicht verwandt sein, dann wäre 

der Prüfer/Ausbilder befangen. 

- Jungpferdebereiter: Die Jungpferde müssen mindestens 4 Jahre +3 Monate alt 

sein (nach Geburtsdatum). 

- Reiter mit Handicap können Reitabzeichen ablegen. Sollten nicht alle der vorge-

sehenen Prüfungen auf Grund einer körperlichen Einschränkung abgelegt werden 

können, gibt es Ersatzprüfungen (Individual Entscheidung). 

- Neues Fach, es wird die Geschichte des IPZV abgefragt. 

- Momentan werden die Abzeichen überarbeitet. 



- FEIF Trainer oft the Year, die Jahrgangs Besten werden an die FEIF gemeldet; of-

fen für Vorschläge. 

- Es soll ein Trainervertreter in den Ausbildungsausschuss gewählt werden. 

- Die Festlegungen, welche Voraussetzungen man für einen Basispass haben sollte, 

wurden auf 2020 verschoben. 

- Es gibt eine Arbeitsgruppe für Gaedingerkeppni reiten, das Ziel ist es das das Ga-

edinger mit in die IPZV Ausbildung integriert wird. 

 

Top 6  Bericht der Schatzmeisterin und der Kassenprüfer 

Cornelia Meyer-Sattler hat Anfang letzten Jahres die Kasse mit allen Unterlagen von Suse 

Weitkemper übernommen. Die Übergabe funktionierte einwandfrei und alle Unterlagen 

waren ordentlich geführt. 

Am 17.02.2019 wurde die Kasse (Kontoauszüge, Barkasse, Kassenberichte) geprüft. Geprüf-

ter Zeitraum war 01.01.2018 - 31.12.2018. Alle Ausgaben sind stimmig und es gibt keine Be-

anstandung. 

Die Schatzmeisterin hat einen Kassenbericht angefertigt, der allen Anwesenden in Papier-

form zu Verfügung gestellt wurde. Bei Einnahmen von 77.584,24 Euro wurden Ausgaben von 

76.108,09 Euro getätigt, so dass das Jahr 2018 mit einem positiven Ergebnis von 1.476,15 

Euro abschließt. 

Gertrud Fahlbusch trägt den Bericht der Kassenprüfer vor und bescheinigt eine vorbildliche 

Kassenführung durch die Schatzmeisterin.  

 

Top 7  Entlastung des Vorstands 

Gertrud Fahlbusch bittet die Versammlung um Entlastung des Vorstandes.  

Abstimmungsergebnis: Einstimmig, bei Enthaltung des Vorstandes  

 

Top 8  Antrag der Islandpferde-Reiter Düsseldorf e.V. auf Erhöhung des Zuschusses 

zum Bundesjugendtraining 

Der Antrag wird von der ersten Vorsitzenden der Islandpferde Reiter Düsseldorf e. v. vorge-

tragen und erläutert. Er wird einstimmig angenommen so dass der Zuschuss zum Bundesju-

gendtraining bei zwei Trainern auf 1000,- Euro zzgl. Fahrtkosten festgelegt wird.  

 

Top 9  Genehmigung der Haushaltsvorschlages 2019 

Haushaltsvorschlag für das Jahr 2019 wird, mit der Änderung des zuvor erhöhten Zuschusses 

für das Bundesjugendtraining einstimmig angenommen. Die endgültige Fassung ist dieser 

Niederschrift zur Information beigefügt.  

 



Top 10  Wahlen 

a. Wahl zum Vorsitzende 

Der Stellvertr. Vorsitzende Walter Feldmann übernimmt die Sitzungsfüh-

rung. Birgit Poensgen steht für eine Wiederwahl zur Verfügung, Vorschlä-

ge aus der Versammlung gibt es nicht, so dass sie mit 114 positiven Stim-

men und 1 Enthaltung gewählt wird, sie nimmt die Wahl an. 

 

b. Wahl zum Schatzmeister 

Cornelia Meyer-Sattler steht für eine Wiederwahl zur Verfügung, Vor-

schläge aus der Versammlung gibt es nicht, so dass sie mit 114 positiven 

Stimmen und 1 Enthaltung gewählt wird, sie nimmt die Wahl an. 

 

c. Wahl zum Schriftführer 

Marit Scheen steht für eine Wiederwahl zur Verfügung, Vorschläge aus der 

Versammlung gibt es nicht, so dass sie einstimmig gewählt wird, sie hat 

bereits im Vorfeld erklärt, dass sie die Wahl annimmt. 

 

d. Wahl zum Zuchtwart 

Volker Abendroth steht für eine Wiederwahl zur Verfügung, Vorschläge 

aus der Versammlung gibt es nicht, so dass er mit 114 positiven Stimmen 

und 1 Enthaltung gewählt wird, er nimmt die Wahl an. 

 

e. Wahl zum Beauftragten für Öffentlichkeitsarbeit 

Nadine Engel steht für eine Wiederwahl zur Verfügung, Vorschläge aus der 

Versammlung gibt es nicht, so dass sie mit 114 positiven Stimmen und 1 

Enthaltung gewählt wird, sie nimmt die Wahl an. 

 

f. Wahl zum Kassenprüfer (Katja Ludwig) 

Katja Ludwig steht für eine Wiederwahl zur Verfügung, Vorschläge aus der 

Versammlung gibt es nicht, so dass sie einstimmig gewählt wird. Sie hat 

bereits vor der Sitzung gegenüber der Schatzmeisterin erklärt, dass sie die 

die Wahl annimmt. 

 

Top 11  Informationen über den Stand des Rechtsstreits 

Ergänzend zu den bisher per E-Mail erteilen Informationen erklärt die LV-Vorsitzende, dass 

der LV auf Schadensersatz von zurzeit 6.000 Euro verklagt wurde.  

Falls der LV den Rechtsstreit verlieren sollte, greift die Haftpflichtversicherung. Am 

20.03.2019 ist der Gerichtstermin, ein Vergleich kann nicht geschlossen werden, da die Ge-

richtsentscheidung grundlegende Wirkung auf alle IPZV Turniere in Deutschland und der FEIF 

haben wird. Der IPZV Bundesverband hat dem LV einen Anwalt empfohlen. 

 



Top 12  NRW Meisterschaft 2019 (Aegidienberg) 

Die NRW Meisterschaft war in der Vergangenheit immer ein sehr langes Turnier, deshalb 

fand man einige Jahre dafür keinen Ausrichter. Nach dem neuen Konzept wird die Veranstal-

tung nun auf 3 Tage begrenzt.  

Es wird für die Reiter der LV Rheinland und Westfalen Lippe eine Early-Birth-Phase geben. 

Der Veranstalter darf eine Teilnehmerbegrenzung einführen. Optional darf es einen Qualitag 

vorher geben. Meistertitel können nur in der LK 1/LK 2-Prüfungen, Pass und Dressur verlie-

hen werden. 

Die Mindestqualifikation für die Teilnahmeberechtigung ist LK3 für schwere Prüfungen, in 

der Kinderklasse und den leichten Prüfungen LK E, in Pass/und Dressur LK5/E. Jugendliche, 

Junioren und Kinder reiten im Finale getrennt, wenn es mindestens je 5 Teilnehmer sind. 

Der Veranstalter darf entscheiden, ob 2 oder 4 Durchläufe im Pass durchgeführt werden. 

Führzügelklasse ist erwünscht. Des Weiteren wird es wieder einen Aufmarsch aller Teilneh-

mer geben und einen Welcome-Abend der Ortsvereine. 

Es wird auch wieder eine Ortsvereinswertung geben. Der Berechnungsmodus ist jedoch wie 

folgt geändert: Gesamtpunktzahl der Vereine durch die Starterzahl dividiert. Hierdurch ha-

ben auch zahlenmäßig nicht so große Vereine eine reellere Chance.  

 

Top 13  Rheinland Cup 2019 

Ursprünglich war der Rheinland Cup als Alternative für die nicht stattfindenden NRW Meis-

terschaften ins Leben gerufen worden. Trotz der NRW Meisterschaft in diesem Jahr, wird der 

Rheinland Cup trotzdem weiter gehen.  

Jedoch mit vereinzelten Änderungen und zwar wird nicht mehr in Viergang leicht und schwer 

unterteilt, es gibt nur noch einen Viergang. Des Weiteren zählen in diesem Jahr nicht nur die 

Turniere, die im Rheinland stattfinden, sondern alle Turniere deutschlandweit – Einzige Vo-

raussetzung ist natürlich, dass der Reiter einem Ortsverein im Rheinland angehört. 

Wie gehabt ist der Rheinland Cup wieder anmeldepflichtig, bei Nadine Engel (presse@ipzv-

rheinland.net). 

Der Sieger im Rheinland Cup 2018 werden auch in diesem Jahr wieder auf dem Sportreiter-

treffen geehrt, dort wird auch die Ausschreibung für 2019 vorgestellt! 

 

Top 14  Equitana Open Air 2020 

Der Termin für die EOA in Neuss ist der 11.06-14.06.2020, also über 4 Tage. Da dies eine 

Veranstaltung des Landesverbands Rheinland und dessen Ortsvereinen ist, ist eine aktive 

Mithilfe der Ortsvereine wünschenswert. 

Des Weiteren gibt es neue Ideen bzw. Änderungen des Auf- und Abbaukonzept. 



 

Top 15  Verschiedenes 

- Es gab eine Anfrage an den LV von Patricia Gräfin Beissel der Burg Satzvey zur Teil-

nahme an einer Outdoor Reitsportmesse (20.-22.09.2019) für die ganze Familie. Da 

an diesem Wochenende auch unsere NRW Meisterschaft stattfindet, wird eine Teil-

nahme des LV abgelehnt. 

- In Bezug auf die vom IPZV verschickten Datenverarbeitungsverträge wird von der LV-

Vorsitzenden erklärt, dass es sich nach Aussage des Bundesverbandes um einen Mus-

tervertrag der FN handelt. Die im Vertrag nicht hinterlegten Angaben bezüglich des 

Serverstandortes u.a. werden auf Wunsch im Einzelfall vorgelegt.  

Inwieweit die OV die Verträge in der vorliegenden Form unterzeichnenden, bleibt je-

dem OV selbst überlassen. Allerdings haben 80% der Ortsvereine die Anträge ohne 

weitere Rückfragen ausgefüllt und an den BV zurückgesandt. 

- Die Landesverbandsvorsitzende schlägt vor, sich nach einem Termin für ein Seminar 

vom Landessportbund zu erkundigen, dies wäre für Mitglieder kostenlos. Thema wä-

re: Ehrenamts Management, Datenschutzgrundverordnung, Haftung bei Veranstal-

tungen.  

- Wortmeldung: Hinweis zur Equitana Open Air 2019 in Mannheim. Unglücklicherweise 

kam es im Zusammenhang mit der Anfrage des Veranstalters, dort ein Islandpferde-

turnier auszurichten, zu keinem direkten Informationsfluss zwischen dem Bundes-

verband und dem LV Rheinland Pfalz Saar. Da zeitgleich die DIM in Neuler stattfinden 

wird, sieht sich der LV Rheinland Pfalz Saar nicht in der Lage, die Turnierveranstaltung 

durchzuführen. Für den IPZV springt jetzt der IGV ein und wird dort ein IGV Turnier 

durchführen, auch Islandpferdeprüfungen werden angeboten.  

- Ergänzung der Zuchtwarts: 30.03.2019 findet die Jungpferde Körung in Wickrath 

statt. 

- Ergänzung Ausbildung: Es besteht die Überlegung, ob man nicht die besten Trainer- 

und Reitabzeichenabsolventen ehrt, also quasi die jeweils Jahrgangs-Besten. 

- Von der Ehrenvorsitzenden wird angeregt, dass im Herbst wieder eine Vorversamm-

lung zur Jahreshauptversammlung angesetzt wird. Die OV-Vorsitzenden sehen diese 

Notwendigkeit nur bedingt, da sie regelmäßig per E-Mail durch die LV Vorsitzenden 

über Neuerungen informiert werden. Inwieweit diese Informationen auch für die ein-

fachen OV-Mitglieder wichtig sind, kann nicht beurteilt werden. Die Ehrenvorsitzende 

ist der Auffassung, dass diese regelmäßig die Protokolle der Sitzungen im Netz verfol-

gen und sich darüber informieren. Dieser Informationsfluss könnte ggfls. auch durch 

Pressemitteilungen erfolgen, eine Sitzung wäre da nicht zwingend erforderlich.  

Hinweis: Zwischenzeitlich konnte ermittelt werden, dass die Internetseite der Proto-

kolle im vergangenen Jahr lediglich von 32 Besuchern angeschaut wurde; das Interes-

se erscheint daher nicht besonders groß. .  

 

 



Da keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, bedankt sich die Landesverbandsvorsitzende 

bei allen Anwesenden und schließt die Sitzung um 22:17 Uhr. 

 

Nettersheim, 05.03.2019 

 

 

         gez. Birgit Poensgen                                          gez. Michéle Jeleniowski        

            Vorsitzende                                                               Schriftführerin 
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